
 

3. August 2013 



Am 3. August 2013 war es wieder soweit ! Der „Ottonenlauf“ im Ostharz fand wieder statt. 

Einige von uns BlueLinern wollten uns dieser wirklich sehr schönen Laufstrecke stellen und die schöne 

Natur auf dem Selketal-Stieg genießen. 

 

                        Axel                              Dennis                        Michael             Petra                             

                                                ….und zwei supernette Brockenhexen 

 

Anke 

Willi, als Coach von Anke 



 

 

 

 

     …….gleich geht’s los ! 

                                                                Micha in Startposition 

 

 

Anke und Michael liefen den „Supermarathon“ 

von Stiege bis Quedlinburg mit einer Distanz 

von:                 72 Kilometern !!! 



 

 

 

 

 

 

 

Petra, Dennis und ich (Axel) fuhren nach Alexisbad weiter. 

Hier war der Start der ausgeweiteten Marathonstrecke von 

47 Kilometern, auch kurz genannt der „Bambinilauf“ ! 

Diese Distanz war mit 795 Höhenmetern verbunden. 

795 HM 



Mit den folgenden Bildern möchte ich unsere Eindrücke und Erlebnisse von Alexisbad bis zum Ziel in 

Quedlinburg schildern. 

 

                          …gut gerüstet für den Lauf!                                                                              Gleich nach dem Start ging es auf den Trail ! 



 

 Über einen Klippenweg sind wir auf dem „Habichtstein“ angekommen und passierten die „Verlobungsurne“ 

 



 

…es ging uns nicht nur ums 

Laufen, wir wollten auch 

die Sehenswürdigkeiten 

bei diesem Lauf genießen! 



 

…unvergessliche Eindrücke an der 

„Mägdetrappe“. 

Axel, Dennis und Petra 



 

…wir waren gut 8 km in Begleitung des Flusses 

„Selke“ und alles ohne Straßenverkehr !                                                ….der Spaß war immer dabei ! 

 



 

          Der Lauf war auch eine „Hitzeschlacht“ ! Das Orgateam des Ottonenlauf’s hat für die Läufer 

          rührend gesorgt und duschen war auch erlaubt! 



 

Im Selketal haben wir „Micha“ getroffen. 

Micha hatte hier schon gut 30 Kilometer in 

den Beinen.  



 

 

 

..auch viele Anwohner an der Strecke sorgten                               ständige Kontrollen durch Ordner wurden 

liebevoll für uns Läufer.                                                                durchgeführt um die Vollzähligkeit der 

            der Läufer zu gewährleisten. 



 

..unsere Fans an der Strecke! 

 

 

 

 

 

…kurze Rast im Schlosspark von Ballenstedt ! 



… um die Motivation mussten wir Läufer uns nicht kümmern ! Dafür sorgte der Veranstalter: 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Noch 800 Meter bis zum Ziel, dem Sportplatz 

„Moorberg“. 



 

 

…es war ein toller Lauf !!! 



 



Wir alle haben gefinisht und wir waren glücklich darüber. Der Lauf mit seiner beispielhaften Natur und den 

Eindrücken hat die teilweisen Strapazen wettgemacht. Dieser Lauf hat sehr viel Spaß gemacht und wir haben dabei 

auch wieder unsere Grenzen erfahren dürfen.  

Einen großen Dank gilt auch dem Orgateam des Ottonenlauf’s für den Einsatz an uns Läufern!!! 

Ergebnisse habe ich diesem Bericht nicht beigefügt, da sie für uns nicht im Vordergrund standen.  

Informationen über den Lauf erhält man über:  http://www.ottonenlauf.info/ 

 

 

…auf zu neuen Zielen ! 

http://www.ottonenlauf.info/

